
Schwierigkeitsbewertung (Sommertouren)

Klettersteigtouren

Einfache, 
gesicherte Wege 
mit teilweise 
kurzen, 
exponierten, 
aber gut 
versicherten 
Stellen. 

Abschnittsweise 
bereits kurze, 
steilere 
Passagen, 
welche mit 
Bügeln oder 
Leitern 
entschärft 
werden. 
Abschnittsweise 
steileres und 
aus-
gesetztes Fels-
gelände. 
Senkrechte, 
längere Leitern 
und Tritte.

Route verläuft 
teilweise in 
steilem, auch 
ausgesetztem 
Felsgelände und 
ist gut gesichert. 
Steiles bis sehr 
steiles 
Felsgelände. 
Ausgesetzte, 
kleintrittige 
Passagen

Steiles Gelände 
mit senkrechten 
und kurz über-
hängenden 
Stellen, 
vermehrt kleine 
Tritte und Griffe. 
Senkrechtes, oft 
überhängendes 
und sehr ausge-
setztes Gelände 
mit oft weit aus-
einander liegen-
den Klammern. 
Große Armkraft 
und gute 
Steigtechnik 
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Trittsicherheit 
und Schwindel-
freiheit, 
Gebrauch der 
Klettersteigaus-
rüstung, 
sicheres Steigen 
und Klettern.

Etwas Armkraft 
und körperliche 
Gewandtheit, 
unbedingte 
Schwindelfreiheit
.

Zusätzlich

Gute Armkraft, 
Ausdauer und 
Klettervermögen

Zusätzlich Zusätzlich

Sehr gute Arm-
kraft, hohe Aus-
dauer für sehr 
schwieriges Ge-
lände. Gutes 
Klettervermögen 
und Erfahrung 
im Sportkletter-
bereich.
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Hindelanger 
Klettersteig,

Mittenwalder 
Höhenweg

Heilbronner Weg
Zugspitze 
durchs Höllental

Alpspitz-Ferrata, 
Mindelheimer 
Klettersteig, 

Innsbrucker 
Klettersteig

Vorderer Taja-
kopf,
Dachstein Süd-
wandsteig, 
Martinswand
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sehr schwer
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